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www.ettlingen.de/
Onlinedienste
Wer gerne ein Freiwilliges Soziales Jahr
absolvieren oder eine Schwimmgruppe
der Lebenshilfe begleiten möchte, wer
Interesse an einer Sprachpatenschaft für
Grundschüler hat oder gerne Aufsicht im
Museum sein will, geht einfach auf die
Homepage der Stadt Ettlingen und hier
auf die Onlinedienste.

Dort findet er die Rubrik „Ettlingen mach
mit!

- Freiwilligenbörse
www.machmit.ettlingen.de“.

Einfach anklicken und anschließend auf
den Button „freiwillige Tätigkeit suchen“
gehen.

Eine ganze Liste an Möglichkeiten
klappt auf.

Klickt man die Angebote an, erhält man
eine Kurzbeschreibung der Tätigkeit und
der Organisation und Kontaktdaten, so
dass man ohne zu zögern, seine Hilfe
und Unterstützung beim entsprechen-
den Verein anbieten kann.

Was, die große Schleife geht schon in
die achte Runde? Da flutscht es sicher
bei den Organisatoren des SWE-Halb-
marathons.
Auch wenn nach sieben Jahren, in der
Tat, Routine die Arbeit der elf Frauen
und Männer des Organisationsteams
erleichtert, gibt es immer zum Jahres-
anfang die gleiche Suche nach einem
geeigneten Präsent für die Läufer, was
erhalten die ersten drei Platzierten der
jeweiligen Altersklassen, und gibt es
wieder eine Medaille.
Doch die zwei wichtigsten Fragen, sit-
zen die Sponsoren wieder mit im Boot
und sind die Helfer/-innen auch wieder
mit von der Partie vor, an und neben der
Strecke, denn ohne die zweihundert hilf-
reichen Hände geht nix. Sie bauen auf,
sie geben die Startnummern aus, sie
reichen Wasser und schnippeln Melonen
klein, hängen die Kilometerschilder und
Trassierbänder auf, backen Kuchen und
brutzeln Würste, um nur einen kleinen
Ausschnitt der unterschiedlichsten Auf-
gaben widerzuspiegeln.
Und wenn diese Fragen alle geklärt
sind, dann taucht totsicher eine neue
auf, spätestens dann, wenn die Sanie-
rung der Albgauhalle nach einer neuen
Lösung für die Startnummerausgabe
verlangt.
Funktioniert der Internetanschluss im
Schulzentrum und klappt es mit dem
Drucken der Urkunden? Um auf Num-
mer sicher zu gehen, wird alles im Vor-
feld durchgespielt in der Hoffnung, dass
es auch am Wettkampftag reibungslos
funktioniert.
Und während sich ein Teil des Orga-
nisationsteams um den „Kontakt mit
der digitalen Welt“ kümmert, packt der
andere Teil die Stofftaschen mit dem
diesjährigen Läufergeschenk und unter-
schiedlichen Werbematerialien.
Alles ist gerichtet und jeder hat sein
Bestes gegeben, um den Läufern gute
Startbedingungen zu bieten.

Nicht minder aufgeregt wie die Athleten
sind auch alle Beteiligten der großen
Schleife.
Doch spätestens nach dem Startschuss,
den in diesem Jahr der Schirmherr OB
Johannes Arnold gab, legt sich die An-
spannung und man erfreut sich an dem
Anblick des Läuferwurms durch den
Horbachpark und man glaubt ihn sogar
noch beim Anstieg hoch nach Spessart
zu sehen.
Und dann heißt es warten auf den ersten
Läufer, auf die erste Frau im Zielkanal,
auf die vielen anderen Sportler/-innen
und auf ihre freudigen Gesichter wieder
im Horbachpark zu sein.
Die äußeren Bedingungen waren am
vergangenen Samstag mehr als ide-
al. 550 Sportler/-innen hatten sich die
Laufschuhe angezogen, darunter auch
fünf Frauen und Männer aus Ettlingens
französischer Partnerstadt Epernay, und
wollten die 21,097 Kilometer und die
knapp 400 Höhenmeter unter ihre Soh-
len nehmen.
Gut vorbereitet ging der Ettlinger Mar-
kus Garcia an den Start. „Ich weiß, auf
was ich mich einlasse, ich habe an den
Testläufen teilgenommen“, ließ er wissen
und mischte sich unter das Laufvolk.
Für Harald Oesten ist es eine „schöne
Pflicht“ am Halben teilzunehmen und
dies seit acht Jahren.
Auch Julia Busch von der LSG Karlsruhe
ist eine „Wiederholungstäterin und lan-
dete dieses Jahr auf Platz 1 mit 1:34:24
bei den Frauen.
Bei den Männern war es Jens Santru-
schek vom Kinostar Bretten mit 1:17:09.
Und wie im vergangenen Jahr hatte sich
wieder die LSG Karlsruhe als finisher-
stärkste Gruppe die Jeroboam-Cham-
pagnerflasche erlaufen.

Die Ergebnislisten gibt es unter
www.ssv-ettlingen.de

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 27. August
17.30+20 Uhr Vacation -
Wir sind die Griswolds

Freitag, 28. August
17.30+20 Uhr Vacation…

Samstag, 29. August
15 Uhr Minions 3D
17.30+20 Uhr Vacation …

Sonntag, 30. August
11.30 Afrika – Das magische
Königreich 3D
15 Uhr Minions 3D
17.30+20 Uhr Vacation …

Montag, 31. August
20 Uhr Täterätää –
Die Kirche bleibt im Dorf 2

Dienstag (Kinotag), 1. September
15 Uhr Minions 3D
17.30+20 Uhr Vacation …

Mittwoch, 2. September
17.30+20 Uhr Vacation …

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

550 Läufer kamen zum 8. SWE-Halbmarathon

Routiniert, flexibel und erfolgreich
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Vor der Schlossgartenhalle wird wieder
während des Marktfestes am kommen-
den Wochenende ein großes Pflaster-
kunstwerk entstehen.

Zum Marktfest mit großem Kunsthand-
werkermarkt laden am Samstag, 29.,
und Sonntag, 30. August, rund 60 Verei-
ne und Gastronomen ein. Vielfältige ku-
linarische und kulturelle Angebote zum
Flanieren und Genießen im einzigartigen
Ambiente der historischen Altstadt unter
freiem Himmel werden geboten sein.
Der große Kunsthandwerkermarkt prä-
sentiert in der Schlossgartenhalle und
auf dem Kurt-Müller-Graf-Platz (ehemals
Kutschenplatz) Außergewöhnliches in
Kunst und Kunsthandwerk. Der Markt ist
am Samstag von 11 bis 20 Uhr und am
Sonntag von 11 bis 19 Uhr geöffnet.
Der Eintritt ist frei. Das Marktfest wird
mit dem offiziellen Fassanstich durch
Oberbürgermeister Johannes Arnold am
Samstag, 29. August um 11 Uhr eröff-
net. Auf den Bühnen und Plätzen der
Innenstadt spielen Musikvereine und
Bands, Kleinkünstler und Komödianten,
für Kinder gibt es jede Menge Spiel- und
Unterhaltungsangebote. In diesem Jahr
werden die Bühnen einzelnen Sponso-
ren, welche auch das Programm mit fi-
nanziert haben, zugeordnet. So ist die
Bühne auf dem Marktplatz wie auch jene
auf dem Hugo-Rimmelspacher-Platz „Die
Bühne der Privatbrauerei Hoepfner und
der Volksbank Ettlingen“, die Bühne auf
dem Neuen Markt „Die Bühne der Spar-
kasse Karlsruhe Ettlingen“. Die Bands in
diesem Jahr sind unter anderem: HM-
Bigband, Crazy Crocodile Band, IV Soul,
Docnasty, Café del Mundo, Lulu Weiß
Ensemble, Riff-Band, Q-Stall Party Band,
Joes Inn, Aqua Nova, Suntears, Wishing
Well, Play Jazz, Sibin Band, Le Trio for-
dable, Kandeler Instrumental Sextett, in-
visible penguins, Asgard und Akkordeon
und Nightkings Melodie Duo. Auf dem
Schlossvorplatz wird am Samstagabend
die Gruppe Tantris mit ihrer Mittelalter
Musik und einer Feuershow begeistern.
Weiter gibt es auf dem Schlossvorplatz
am Sonntag verschiedene Liedermacher.
Diese sind Hans Meyer, Dieter Huth-
macher und Alex Entzminger. Die Mu-
sikvereine Ettlingen und Oberweier der
Musikzug der Bürgerwehr, die Big Band
des Albgaumusikzuges, das Ettlinger
Drehorgelorchester, der Gesangverein

Sängerkranz Spinnerei, der Gesangver-
ein Liedertafel, der Shanty Chor, der Ju-
doclub Ettlingen und die Urban Dance
School präsentieren sich und laden zum
Verweilen ein. Am Sonntagnachmittag
wird ab 11 Uhr ein Mitmachzirkus an
der Martinskirche die kleinen Gäste zum
Jonglieren, Einradfahren und vielem mehr
einladen. An beiden Tagen werden vor
der Schlossgartenhalle zwei Straßenma-
lerinnen ein großes Bild zeichnen. Wie in
jedem Jahr sind auch die Vereine und
Vertreter aus den Partnerstädten Eper-
nay, Middelkerke, Clevedon, Gatschina,
Menfi und Löbau mit kulturellen und ku-
linarischen Angeboten auf dem Markt-
fest vertreten und bringen europäisches
Flair in die Stadt. Am Sonntag werden
sich in der Leopoldstraße auf der „Meile
des Ehrenamtes“ verschiedene Ettlinger
Vereine und Organisationen präsentieren.
Das Hotel Erbprinz veranstaltet wieder
an dem Marktfestwochenende sein tra-
ditionelles Sommerfest. An beiden Tagen
werden stündlich Hausführungen ange-
boten, bitte melden Sie sich hierzu an
der Hotelrezeption an. Weiter wird am
Samstag in der Zeit von 12 bis 17 Uhr
und am Sonntag von 10 bis 17 Uhr eine
Kinderbetreuung angeboten.

Öffnungszeiten des
Museums
Am kommenden Wochenende 29. und
30. August hat das Museum während
des Marktfestes am Samstag von 13-
18 Uhr geöffnet. Am Sonntag blei-
ben das Museum im Schloss und die
Außenstelle Museum am Lauerturm
geschlossen.

Marktfest

Kein Wochenmarkt
am Freitag/
Parkregelung
Den Wochenmarkt, der wegen des
Marktfestes in den zurückliegenden
Jahren immer von samstags auf Frei-
tag verschoben worden war, wird es in
diesem Jahr nicht geben. Am Freitag,
28. August beginnen die Vereinsvertreter
mit dem Aufbau und den Vorbereitun-
gen für das Marktfest, das am 29. und
30. August stattfindet.
Die Anwohner im Bereich Kanalstraße/
Entengasse können ab Freitagnachmit-
tag bis Montagmorgen ihre Parkplätze
nicht mehr anfahren und werden gebe-
ten, sich über die Festtage einen Park-
platz außerhalb der Fußgängerzone zu
suchen. Die Anwohnerparkausweise für
den Bereich G (Kanalstraße/ Grabengas-
se) und die erteilten Durchfahrtsgeneh-
migungen haben während des Marktfes-
tes keine Gültigkeit.
Am Samstag, ab 9 Uhr, sind sämtliche
Zufahrten zum Festbereich für den Ver-
kehr gesperrt. Das Einfahrtsverbot wird
durch einen Ordnungsdienst überwacht.
Die Sperrungen dauern bis Sonntag,
24 Uhr, an.
Die Thiebauthstraße ist mit Beginn des
Marktfestes, aus Richtung Drachenre-
benweg kommend, nur bis zum Ärz-
tehaus und nur mit Sondergenehmigung
zu befahren. Anwohner der Thiebauth-
straße, der Oberen und Unteren Zwin-
gergasse können diese Erlaubnis noch
bis Freitag, 29.8., 12 Uhr, beim Ord-
nungsamt, 2. OG Zimmer 207, bean-
tragen.
Für die motorisierten Besucher werden
die Parkmöglichkeiten in der (inneren)
Rastatter Straße und auf dem Grünstrei-
fen der Rastatter Straße, entlang der
Dieselstraße, in der verlängerten Wil-
helmstraße, beim Freibad, beim Schul-
zentrum und entlang der Rastatter Stra-
ße ausgeschildert.
Falls Rettungswege zugeparkt werden,
ist damit zu rechnen, dass die Fahrzeu-
ge abgeschleppt werden.
Für die Rollstuhlfahrer sind in der Alb-
straße zwischen der Quergasse und der
Kronenstraße Behindertenparkplätze
eingerichtet.
Die von den Verkehrsbeschränkungen
betroffenen Anwohner und Anlieger bit-
tet das Ordnungsamt um Verständnis.
Da mit erheblichem Besucherandrang
zu rechnen ist, werden die Parkmöglich-
keiten im Bereich der Innenstadt sehr
schnell erschöpft sein.
Das Ordnungsamt empfiehlt daher, das
Angebot der AVG zu nutzen und mit
Bussen und Bahnen oder mit dem Fahr-
rad nach Ettlingen zu kommen.

Marktfest mit Kunsthandwerkermarkt

Ettlingen zieht Kreise
Nachhaltig und erfolgreich ist die ge-
meinsame Initiative des Wochenmarktes,
der Gastronomie und des Handels „Ett-
lingen zieht Kreise“. Im vergangenen Jahr
ging sie an den Start und startete gleich
durch. Jeweils der Saison entsprechend
gab es auf dem samstäglichen Wochen-
markt eine besondere Aktion, sei es zur
Erdbeerzeit außergewöhnliche Backwa-
ren, oder zur Kürbiszeit durften die Klei-
nen schnitzen oder man konnte sich Ett-
lingen beim Versucherles-Markt auf der
Zunge zergehen lassen. Weiter geht es
am 19. September mit einem Hauch von
Nichts mit bunt & lecker Macarons & Co
von „Le petit macaron“. Passend zum
Herbst wird am 10. Oktober Zwiebelku-
chen und neuer Wein feilgeboten. Eine
Woche später am 17. Oktober bietet die
Kinderkunstschule des Museums wieder
Kürbisschnitzen an und am 24. Okto-
ber ist die Stadtbibliothek auf dem Markt
unterwegs in Sachen baden-württember-
gische Kinder- und Jugendliteraturtage.
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Arbeitskreis

demenzfreundliches Ettlingen

Offener
Gesprächskreis
für Menschen mit Demenz, ihre An-
gehörigen und Freunde am Mittwoch,
2. September, 15 Uhr, im Stephanus-
Stift am Stadtgarten, Am Stadtbahnhof
2-4. Dieser Nachmittag gilt dem Ge-
spräch und dem Erfahrungsaustausch.
Außerdem soll mit Waltraut Schmitt die
kleine Meditations-Reise nachgeholt
werden. Für Kaffee, Kuchen und Ge-
tränke ist gesorgt.

Die Stadt baut für Sie!
Infos über Bauar-
beiten auch unter
Vollsperrung auch
unter
www.ettlingen.de
„Wirtschaft und
Verkehr“ dort das
„Mobilitätsportal

der TechnologieRegion anklicken oder
folgenden Link eingeben:
http://www.ettlingen.de/servlet/PB/
menu/1154409/index.html.

Auskünfte erteilt das Stadtbauamt unter
07243/101-361,
stadtbauamt@ettlingen.de oder die
Stadtwerke 101-02.

Goethestraße wegen Gaslei-
tungsarbeiten der Stadtwerke zwi-
schen Diesel- und Lorenzstraße bis
11. September. Umleitungsstrecke ist
ausgeschildert.

Lindenweg wegen Kanal-, Gas- und
Wasserleitungsarbeiten der Stadtwerke
und des Stadtbauamtes zwischen Krei-
sel Mörscher Straße und Einmündung
Odertalweg bis 2. Oktober.

Hildastraße wegen Kanal- und Wasser-
leitungsarbeiten der Stadtwerke und des
Stadtbauamtes bis 30. Oktober

K 3547 wegen Bau eines Fahrbahn-
teilers zwischen Schluttenbach und
Schöllbronn bis 28. August, Umleitungs-
strecke ist ausgeschildert.

Breitscheid-/Theodor-Heuss- bis
Schumacherstraße wegen Erneuerung
der Wasserleitungen im Auftrag der
Stadtwerke bis 28. August.

Der Artname bezieht sich auf den Blühter-
min um Jacobi (25. Juli) – eigentlich beginnt
die Blühzeit jedoch schon Anfang Juni,
die Blütenstände werden aber tatsächlich
erst im Hochsommer voll ausgebildet. Eine
hübsche Pflanze, doch man sollte im Um-
gang mit dem Gewächs Vorsicht walten
lassen, denn das Jakobs-Kreuzkraut hat
es im wahrsten Wortsinn „in sich“ (nachzu-
lesen unter anderem bei Wikipedia):
„Senecio jacobaea ist eine meist zweijäh-
rige, manchmal auch länger ausdauernde
krautige Pflanze und erreicht Wuchshöhen
von 30 bis 100 Zentimetern. Im oberen
Pflanzenteil befinden sich in einem weit
verzweigten, schirmrispigen Gesamtblü-
tenstand die zahlreichen gelben körbchen-
förmigen Teilblütenstände. Das Jakobs-
Greiskraut, eine einheimische Pflanze
und kein Neophyt, ist an Feldrändern, auf
Wiesen, Ackerbrachen, Magerrasen und
in anderen Gras- und Staudenfluren recht
verbreitet. Die Ansprüche der Pflanze an
den Boden sind nicht besonders groß,
sie gedeiht am besten auf mäßig frischen
bzw. wechselfrischen, mehr oder weni-
ger nährstoff- und basenreichen, humo-
sen Lehm- und Sandböden in humider
Klimalage. Diese Pflanzenart wird von
Landwirten und Pferdehaltern nicht ger-
ne gesehen, da alle ihre Teile auf Grund
der enthaltenen leberschädigenden Pyrro-

lizidinalkaloide giftig sind und dies auch
bei Hautkontakt. Die Alkaloide bleiben, im
Gegensatz zu vielen anderen Giftpflanzen,
bei der Konservierung in Heu oder Sila-
ge wirksam und werden auf diese Weise
auch von Weidetieren mit aufgenommen,
die die im frischen Zustand bitter schme-
ckenden Kräuter ansonsten meiden. Auch
kleine Dosen schädigen die Leber dauer-
haft, so dass eine schleichende Vergiftung
über Jahre möglich ist. Insbesondere bei
Pferden, aber auch bei Rindern kann das
Kraut zu ernsthaften Erkrankungen und
schließlich zum Tod führen. Wegen seiner
Giftigkeit wird das Jakobs-Greiskraut heu-
te nicht mehr als Heilpflanze verwendet.“

„ I l l u s t r a t i o n
Senecio jaco-
baea“ von Carl
Axel Magnus
Lindman

„Aufruf an alle aktiven Seniorinnen und Senioren in Ettlingen“

Wer hat Interesse, im Seniorenbeirat
mitzuwirken?
Seit über 20 Jahren gibt es bereits den „Seniorenbeirat der Stadt Ettlingen“.
Der Seniorenbeirat berät die Stadt Ettlingen bei Seniorenthemen und arbeitet
dabei unabhängig und ist parteipolitisch und konfessionell neutral. Er versteht
sich als Sprachrohr für die älteren Mitbürger der Stadt Ettlingen und als deren
Ansprechpartner und Interessenvertretung. Der Seniorenbeirat betreibt insbe-
sondere im Auftrag der Stadt das „Begegnungszentrum am Klösterle“.
Seine 12 Mitglieder werden durch den Oberbürgermeister im Einvernehmen mit
dem Verwaltungsausschuss berufen. Die Amtszeit beträgt drei Jahre. Die Arbeit
des Seniorenbeirates ist ehrenamtlich. Im Dezember 2015 endet die Amtszeit des
amtierenden Seniorenbeirates.
Wenn Sie sich zum Kreis der aktiven Seniorinnen und Senioren ab 60 Jahren
zählen und Lust haben, sich in der Arbeit des Seniorenbeirates einzubringen,
so können Sie einen Bewerbungsbogen ausfüllen und diesen bis spätestens
1. Oktober 2015 an das Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senioren schicken.
Den Bewerbungsbogen erhalten Sie beim Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren, den Ortsverwaltungen, im Bürgerbüro, der Stadtbibliothek, der Volks-
hochschule, der Stadtinformation, der Zentrale im Rathaus, im „Bürgertreff im
Fürstenberg“ und im „Begegnungszentrum am Klösterle“.
Sie können ihn auch auf der Homepage (www.ettlingen.de /Neuberufung des
Seniorenbeirates) herunterladen.
Dieser Aufruf richtet sich auch an die Altenwerke der Kirchen, an die Parteien
und Wählervereinigungen, Vereine und sonstigen Einrichtungen mit der Bitte,
entsprechende Personen vorzuschlagen.
Für Rückfragen steht Ihnen Petra Klug vom Amt für Bildung, Jugend, Familie
und Senioren, Tel. 101-146 zur Verfügung. Anfragen können auch per E-Mail an
bjfs@ettlingen.de gerichtet werden.

Vorsicht im Umgang mit Jakobs-Greiskraut,
auch Jakobs-Kreuzkraut genannt
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"...mach ich was ich
will.“

Wenn
ichmal tot bin...
Wenn
Annett Kuhr

So lautet der Titel
der diesjährigen
Ve r a n s t a l t u n g
auf dem Ettlinger
Friedhof.
Dieses Konzert
setzt die Reihe
sehr gut besuch-
ter Veranstaltun-
gen fort, die seit
einigen Jahren
der „Verein zur
Pflege der Fried-

hofs- und Bestattungskultur in Ettlingen“
auf dem Friedhof anbietet. Ziel ist, den
Menschen nahe zu bringen, dass ein
Friedhof nicht nur ein Ort der Toten und
des Gedenkens ist, sondern auch ein
Ort der Begegnung und des Lebens.
„Ihre Stimme gleicht einer Umarmung“ –

schrieb die Presse nach einem Konzert
im Mainzer Unterhaus. „Dies ist sicher
ihr berührendstes Chanson-Programm –
trotzdem ist es nicht todtraurig.“ Die
Liedermacherin, Sängerin und Gitarristin
mit dem samtweichen Timbre singt Lie-
der und Chansons von Reinhard Mey,
Friedrich Holländer, Barbara, Thomas
Felder u. anderen. Vor der besonderen
Kulisse des „Gartens der Erinnerung“
auf dem Friedhof Ettlingen erwartet den
Zuhörer ein bewegendes Konzert. Ernst,
poetisch, sachlich, naiv-drollig und bis-
weilen urkomisch singt Annett Kuhr
Lieder unterschiedlichster Autoren. Sie
handeln vom Tod und erzählen dabei
doch unentwegt vom Leben.
Samstag, 5. September, 16 bis 17 Uhr
Einlass ab 15.30 Uhr
Garten der Erinnerung • Hauptfriedhof
Ettlingen, Durlacher Straße
Eintritt frei
Bei schlechtem Wetter findet die Ver-
anstaltung in der alten Trauerhalle statt.

Ferienpassaktion

Auf sechs Saiten zum
Erfolg

20 Kinder im Alter zwischen 10 und 16
Jahre konnten sich im Rahmen des Ett-
linger Ferienpasses Anfang August an
verschiedenen Instrumenten ausprobie-
ren, von der E-Gitarre bis zum Schlag-
zeug. Und damit es auch ein erfolgrei-
ches Testen wurde, dafür sorgten die
Musiklehrer des Musikstudio 89 unter
der Leitung des Gitarristen Volker Schä-
fer. Beeindruckend war, wie die Kinder
der Percussionsgruppe unter der Lei-
tung von Dirk Greule schon nach kurzer
Zeit rhythmisch sicher zusammen spiel-
ten. Richtig laut ging es im E-Gitarren-
Workshop zu, dort konnten die jungen
Gitarristen erleben, wie viel Spaß es
machen kann, als Rockgitarrist/Rockgi-
tarristin in einer Band zu spielen. In der
kurzen Pause zeigte Frederik Oly eine
Kostprobe seines professionellen Spiels.
Im Vergleich hierzu ging es beim Akustik-
Gitarren-Kurs von Volker Schäfer leise
zu. Alle waren sich einig, das gemeinsa-
me Musizieren hat auch dieses Jahr gro-
ßen Spaß gemacht. Sicher wird sich das
Team des Musikstudio 89 auch nächstes
Jahr wieder beim Ferienpass engagieren.

Unter dem Motto „Spiel und Spaß im Nass“
laden die Stadtwerke Ettlingen GmbH zum
großen Schwimmbadfest mit „Friedhelm
und seinem Team“ ein.

Freut Euch auf außergewöhnliche Schwimmwettkämpfe, die
„Arschbomben-Meisterschaft 2015“, das Quietsche-Entchen-Spiel
und vieles mehr. Neugierig – dann auf zum Schwimmbadfest ins
Albgaubad.

Mit Eurer Jahres-, Saison- oder Einzelkarte seid ihr mit dabei.

WO: Albgaubad Ettlingen
Hallen- und Freibad
(bei jedem Wetter)

WANN: Donnerstag, 03.09.2015
10:00 bis 18:00 Uhr

Während der Veranstaltung übernehmen die Stadtwerke
Ettlingen GmbH keine Aufsicht!

Vorverkauf
Buchhandlung Abraxas

07243 – 31511
Stadtinformation

07243 -101-221
------------------------------------------------------------------------

Marktfest 2015

„Straße‘bahngschwätz“
von Luigi Biolzi
Regie: Luigi Biolzi

es spielen: Yousef Mostaghim, Werner Stumpp,
Meta Kiefer-Klenk, Matthias Hüther und Jacqueline Grießer

Sa, 29. August
So, 30. August

stündlich ab 12 Uhr im Hof der Schlossapotheke
wenn‘s net regnet!

Eintritt frei

www.kleinebuehneettlingen.de
Schleinkoferstraße / Ecke Goethestraße
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Stadtarchiv

Lesestoff über Ettlingen
Heute weisen wir Sie auf das Buch
Oberweier
Aus der Ortsgeschichte von ihren
Anfängen bis heute
Von Dorothee Le Maire

„Drowwe, drunne, draus, nunner, nei, niw-
wer un nuff“

Falls Sie sich jetzt fragen, was der obi-
ge Satz zu bedeuten hat und nicht aus
Oberweier stammen, sollten Sie die
Ortsgeschichte von Oberweier zu Rate
ziehen. Die Wörter stehen für verschie-
dene Ortsbezeichnungen der Oberwei-

erer für Ettlingen und seine Stadtteile.
Das Buch von Dorothee Le Maire enthält
somit nicht nur eine genaue Schilderung
der Ortsgeschichte von Oberweier, son-
dern auch Bräuche der ansässigen Be-
wohner. Neben den Beschreibungen der
Spuren der Römer oder die Geschichte
der St. Wendelin Kirche vermitteln die
vielen teilweise farbigen Illustrierungen
ein genaues Bild der Gemeinde. Da-
durch ist die Ortsgeschichte von Ober-
weier nicht nur ein wunderbares Ge-
schenk für Oberweierer, sondern auch
für frisch Zugezogene, die es noch wer-
den wollen. Das Buch von Dorothee Le
Maire kann für 9 € im Stadtarchiv in der
Pforzheimer Straße 14 und bei der Orts-
verwaltung Oberweier erworben werden.

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr 09 bis 12 Uhr
Di, Do 13 bis 16 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 07243/101-467
Barrierefreier Zugang vorhanden.

Familie

Stillcafé in Ettlingen
jeden dritten Freitag des Monats; 10 bis
11.30 Uhr, Arbeitsgemeinschaft freier
Stillgruppen, Erbprinz-Apotheke, Müh-
lenstraße 27, 07243 121 33. Ein Angebot
für Schwangere (gern mit Partner) sowie
junge Eltern mit ihren Babys und Klein-
kindern, keine Anmeldung notwendig.

Aktuell im „Bürgertreff
im Fürstenberg“
Der Bürgertreff im Fürstenberg ist ein
generationen- und kulturübergreifender
Ort der Begegnung, Kommunikation und
Vernetzung im Ahornweg 89 in Ettlin-
gen-West.
Informationen rund um den Bürgertreff
im Fürstenberg gibt es bei der Stadt
Ettlingen im Amt für Bildung, Jugend,
Familie und Senioren, Christina Leicht
0172/7680 125 oder 07243/101 509,
gwa@ettlingen.de | www.ettlingen.de

effeff – Ettlinger
Frauen- und
Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2,
Telefon-Nr.: 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de,
email: info@effeff-ettlingen.de.

Kinderbetreuung gesucht!!!
Können Sie sich vorstellen, mit Migran-
tenkindern und Kindern aus Flüchtlings-
familien zu arbeiten? Das effeff sucht ab
Mitte September eine pädagogisch vor-
gebildete Kraft, die mit Engagement und
Herz die Kinder der Frauen der Sprach-

fördergruppe betreut. Die Arbeitszeit ist
regelmäßig dienstags und donnerstags
von 9:00 – 11:30 Uhr. Aufwandsentschä-
digung. Bei Interesse melden Sie sich
bitte in unserem Büro.

Senioren

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Klostergasse 1, Ettlingen,
Tel. 07243 101524 (Rezeption),
101538 (Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de,
www.bz-ettlingen.de

Beratung und Information: Montag bis
Freitag von 10 bis 12 Uhr,

Cafeteria: Montag bis Freitag von
14 bis 18 Uhr

Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Über das Zentrum sind zu erreichen:

Oase-Dienst "Senioren helfen Senioren"
Wer ehrenamtliche Hilfe für kleinere Ar-
beiten (z.B. kleinere Schreibarbeiten,
Ausfüllen von Formularen und Anträgen
sowie kleine Hilfen im Haus) von Seni-
oren braucht, kann sich an das Begeg-
nungszentrum wenden.
Tel. 07243 101524.

Taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinander
Ettlinger Jugendliche helfen für ein
Taschengeld Senioren und Familien bei
gelegentlichen Arbeiten im Haushalt, im
Garten, am Computer und ähnlichen
Tätigkeiten, Tel. 07243 101524.

Telefonkette – ein gesundheitsfördernder
Impuls für den Tag
Ein freundlicher Morgengruß trifft ein, ei-
nen gibt man selbst weiter. Den Zeit-
punkt, die Gesprächsdauer sowie Aus-
zeiten bestimmt jedes Mitglied selbst.
Kontakt über Tel. 101-524 (oder 101-538).

Haustier-Notdienst
Anfragen oder Beratung: montags
10 bis 12 Uhr bei Birgitte Sparkuh-
le, Telefon 07243 77903 (privat/AB),
oder deren Vertretung, Ksenija Stieper,
Telefon 07243 9391717 (privat/AB).

Veranstaltungstermine
Mo., 31.08., 10 Uhr: Englisch für Anfän-
ger; 14 Uhr: Mundorgel-Spieler, Hand-
arbeitstreff; 14:30 Uhr: Bridge; 19 Uhr:
„La Facette“ Theaterprobe, Kegeln -
Huttenkreuz.

Di., 01.09., 10 Uhr: Hobby-Radler „Renn-
rad“ - Treff: Haltestelle Horbachpark,
Schach „Die Denker“; 14 Uhr: Boule-
Gruppe 1 (Wasen) und 2 (Neuwiesen-
reben); 15:45 Uhr: Französisch 50plus;
17 Uhr: „Intermezzo“ Orchesterprobe.

Personalausweise/
Reisepässe
Beim Beantragen muss die Ge-
burts- oder Heiratsurkunde je nach
Familienstand im Original oder als
Kopie vorgelegt werden. Bei auslän-
dischen Urkunden sollten die For-
malitäten vorab beim Bürgerbüro/
Ortsverwaltungen erfragt werden.
Personalausweise, beantragt vom
6. bis 17. August, können unter Vor-
lage des alten Dokuments abgeholt
werden, sobald der PIN-Brief einge-
gangen ist. Reisepässe, ebenfalls
beantragt vom 5. bis 11. August,
können unter Vorlage der alten Do-
kumente vom Antragsteller oder
von einem Dritten mit Vollmacht ab-
geholt werden. Öffnungszeiten Bür-
gerbüro: montags und mittwochs
7 - 16 Uhr, dienstags 8 - 16 Uhr,
donnerstags 8 - 18 Uhr, freitags 8 -
12 Uhr. Tel. 101-222.
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Mi., 02.09., 09:30 und 10:45 Uhr: Gym-
nastik 1 und 2 (DRK-Haus); 10 Uhr:
Englisch Anyway und Refresher; 14 Uhr:
Rommee-Spieler; 14:30 Uhr: Doppel-
kopf; 15 Uhr: Flöten-Ensemble; 18 Uhr:
„Graue Zellen“, Theaterprobe.

Do., 03.09.,10 Uhr: Französisch für An-
fänger „Les Débutants“, Geschichtsar-
beitskreis; 10:45 Uhr: „Yoga auf dem
Stuhl“; 14 Uhr: Rommee-Joker, Boule-
Gruppe 3 (Wasen), Freundeskreis 38/39;
15 Uhr: Canasta, Jahrgangstreffen
27/28; 19 Uhr: „La Facette“ – Theater-
proben, Senioren-Tanzkreis.

Computer-Workshops
Di 01.09. 14 Uhr PC-Grundwissen 1

(Neueinsteiger) bitte
kein Notebook mit-
bringen!

Do 03.09. 10 Uhr Microsoft Excel
Mo 07.09.10 Uhr Sicherheit für Win-

dows (7, 8, Vista)
Mi 09.09. 10 Uhr „Eigene Fotos & PC“

für Einsteiger Teil III
und IV

Do 10.09. 10 Uhr Textbearbeitung mit
Microsoft Word für
Fortgeschrittene

Mo 14.09.10 Uhr Smartphone und
Tablet mit Google
Android

Di 15.09. 10 Uhr Internet
Mi 16.09. 10 Uhr PC-Workshopleiter-

Treffen
Mi 16.09. 14 Uhr iPhones und iPads

von Apple – für Ein-
steiger

Do 17.09. 10 Uhr Smartphone mit
Google Android für
Einsteiger

Di 22.09. 10 Uhr Datei- und Ordner-
verwaltung auf dem
PC

Di 22.09. 14 Uhr PC-Grundwissen 2
Mi 23.09. 10 Uhr „Eigene Fotos & PC“

für Fortgeschrittene
Teil IV und V

Mi 23.09. 14 Uhr Magix 2013 Film /
Video erstellen

Do 24.09. 10 Uhr Textbearbeitung mit
Microsoft Word für
Einsteiger

Di 29.09. 10 Uhr Internet

Die Workshops finden im Computer-
raum des Begegnungszentrums am
Klösterle, Klostergasse 1, Ettlingen statt.
Eigene Notebooks/Laptops (außer bei
PC-Grundwissen) und USB-Sticks zum
Speichern eigener Daten können mit-
gebracht werden. Weitere Informationen
sind den an der Rezeption ausliegen-
den Handzetteln zu entnehmen. Eine
Anmeldung ist erforderlich. Auch unter
www.bz-ettlingen.de kann man sich
über die Veranstaltungen informieren.

Veranstaltungshinweise
Yoga auf dem Stuhl im
Begegnungszentrum
Nach der Sommerpause beginnen auch
die beiden Kurse, jeweils donnerstags

und freitags von 10:45 bis 12 Uhr. Es
sind noch wenige Plätze frei. Anmel-
dungen sind im Begegnungszentrum,
Klostergasse 1, zu den üblichen Öff-
nungszeiten (Mo. – Fr. zwischen 10 und
12 Uhr) möglich.

Autogenes Training -
neu im Begegnungszentrum
Der Mensch besteht aus Körper, Geist
und Seele. Er fühlt sich wohl, wenn diese
im Einklang sind. Autogenes Training ist
deshalb und insbesondere für Senioren
eine hilfreiche Methode. Blutdruck kkön-
nen optimiert, Herz-, Magen- und Darmer-
krankungen, Kopfschmerzen, Migräne,
Rücken- und Gelenkbeschwerden beho-
ben oder mindestens deutlich verbessert
werden. Ein Training das erlernt und zu
Hause selbst durchgeführt werden kann.
Referentin ist Dr. med. Marianne Las-
kowski. Der Kurs beginnt mit sechs
Übungseinheiten, jeweils von 9 bis
10:30 Uhr am Donnerstag, 24. Septem-
ber. Kosten: 10 EUR.
Anmeldungen nimmt das Begegnungs-
zentrum zu den üblichen Öffnungszeiten
in der Rezeption entgegen.

Veranstaltungstermine
Hobby-Radler „Große Tour“
Am Freitag, 4. September, findet die
nächste Radtour der Hobbyradler „Gro-
ße Tour“ statt. Treffpunkt: 09:30 Uhr
Bouleplatz Wasen. Die Fahrstrecke be-
trägt ca. 50 km. Eine Mittagseinkehr ist
vorgesehen. Helmtragen ist erwünscht.
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.
Tourenführung haben Ursel Dahlinger
(Tel. 07243 4181) und Werner Babinsky
(Tel. 07243 537931).

Senioren-Wandergruppe
Die nächste Wanderung der Senioren-
Wandergruppe findet nach der Som-
merpause am Dienstag, 8. September
statt. Treffpunkt zu einer etwa 2½-stün-
digen Wanderung ist um 09:30 Uhr am
Bahnhof Ettlingen-Stadt. Die Wanderer
vom SeniorTreff Ettlingen-West sind
ebenso willkommen.

Tierfreunde
Am Mittwoch, 9. September, treffen
sich Tierfreunde mit Hunden um 10
Uhr an den Parkplätzen Wilhelmstraße
(Ettlingen, Nähe ehemaliger „Jägerstu-
be“). Von dort geht es mit dem Pkw
(Richtung Ittersbach) zum Parkplatz ge-
genüber der „Mülldeponie“ = Ausgang
der Wanderung = Rundwanderung ca.
2 Std. durch das Katzenbachtal. Falls
eine Mitfahrt benötigt wird, bitte mel-
den! Der gemeinsame Abschluss findet
wieder im Eiscafé Schätzle, Nürnberger
Straße 14 (Haltestelle KA-Dammerstock,
gegenüber der Kirche), um ca. 13 Uhr
statt. Hunde dürfen mitgenommen wer-
den. Wegen der Platzreservierung bitte
unbedingt vorher anmelden bei Birgitte
Sparkuhle, Tel. 07243 77902 (AB). An-
meldezettel liegen im Begegnungszent-
rum (Rezeption, Ständer) aus.

Hobby-Radler „Kleine Runde“
Die Seniorenradler der „Kleinen Runde“
treffen sich am Freitag, 11. September,
10 Uhr, am Wasenpark, Ausgang Bula-
cher Straße. Die Treffen sind turnusmä-
ßig alle 14 Tage.

Mit Karte-ab-65 nach Zell a. H.
Der romantische Charme der ehemals
kleinsten Freien Reichsstadt wird durch
das mittelalterliche Ambiente geprägt.
Zu besichtigen ist die Stadt mit einer
verkürzten Stadtführung und mit einer
anschließenden Führung in der größten
badischen Wallfahrtskirche „Maria in
den Ketten“.
Abfahrt ist am Dienstag, 15. Septem-
ber, 9:28 Uhr, ab Bahnhof Ettlingen-Stadt
(Ka Hbf. 10:09 Uhr, Gleis 7). Bei der
Anmeldung, Freitag 4., bis Mittwoch,
9.9., ist ein Kostenbeitrag von 16 EUR
zu entrichten (BW-Ticket, Stadtführung,
Kirchenführung). Das Mittagessen ist
aus der Speisekarte auszuwählen. Dort
erwartet uns eine zauberhafte Überra-
schung.

Literaturkreis
Der nächste Termin des Literaturkrei-
ses ist am Dienstag, 15. September, 11
Uhr. Es wird das Buch “Ich zähmte die
Wölfin – Die Erinnerungen des Kaisers
Hadrian“ von Marguerite Yourcenar be-
sprochen. Gäste sind willkommen.

Line Dance-Gruppe
Der erste Übungsabend der Line-Dance-
Gruppe nach der Sommerpause findet
erst wieder am Montag, 21. September
2015, 17 Uhr, statt.

seniorTreff
Ettlingen-West
Veranstaltungshinweis
Die nächsten Yoga-Kurse beginnen wie-
der am 7. September, jeweils um 09 und
10:15 Uhr.

Veranstaltungstermine

Dienstag, 1. September 2015
09:00 Uhr – Sturzprävention
10:15 Uhr – Sturzprävention
16:00 Uhr – Offenes Singen

Mittwoch, 2. September 2015
14:00 Uhr – Boule „Die Westler“
– Entenseepark

Donnerstag, 3. September 2015
09:00 Uhr – Sturzprävention
14:00 Uhr – Offener Treff

Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff
im Fürstenberg, Ahornweg 89 statt.

Beratung, Anmeldung und Information:
Donnerstags von 10:00 bis 11:00 Uhr
persönlich im seniorTreff Ettlingen-West,
im Fürstenberg, Ahornweg 89.
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Lokale Agenda

"NEPTUN"-TEAM
Ettlingen/Albgau
Naturspürnasen & Gewässerdetektive
aufgepasst: dem Riesenbärklau auf
der Spur ...
Beeindruckend steht er vor dir: der Rie-
senbärklau, ein Doldenblütler mit tel-
lergroßen Blüten, die mächtigste Blü-
tenpflanze hierzulande. Leider hat die
gewaltige Pflanze einen Haken: sie nes-
selt mit schmerzenden "Quatteln" ähn-
lich Quallen ...
Der zertifizierte Gewässerführer und
Aqua-Pädagoge Harald K. Freund bietet
als Beitrag außerschulischer Umwelt- &
Natur-Bildung kommenden Samstag für
acht.plus den Workshop "Neophyten -
Gefahr für heimische Pflanzen" an.
"Künftige Generationen werden im Alb-
tal und ganz Baden-Württemberg eine
bedrohliche Artenverarmung der hei-
mischen Pflanzenwelt erleben, die vor
etwa zwanzig Jahren ihren wenig be-
achteten Anfang nahm!", weist Freund
auf das an (fast) allen Fließgewässern zu
beobachtende Phänomen hin.
Zeit: Sa., 29.8., 14 bis 17 Uhr
Treff: 14 Uhr Parkplatz neben Imbiss
Fischweier (AVG-Haltestelle)
Infos & Anmeldung: Harald K. Freund,
*H.K.F.*, Tel. (AB): 0721 34496 (wg. be-
grenzter Teilnehmerzahl erforderlich).
Bitte mitbringen: wasserrobuste Schu-
he, Handtuch, Ersatzklamotten.

Agenda 21
Weltladen Ettlingen
Recyclingtaschen
Ein Futtersack wird zur Umhängetasche
für den Einkauf oder zu einer Laubta-
sche für den Garten.
Bei Mai Vietnamese Handicrafts wer-
den clevere Recycling-Ideen Wirklich-
keit. Das Material der Taschen besteht
aus zugeschnittenen, recycelten Futter-
säcken.
Durch den Zuschnitt unterscheiden sich
die Muster und Bilder auf den Taschen.
Keine Tasche ist wie die andere, jede
ist ein Unikat. Unsere neuen Recycling-
Taschen sind die idealen Einkaufsbeglei-
ter - robust und reißfest!
Es gibt aber auch große Taschen die
aus stabilen und reißfesten Futtersäcken
genäht und zudem wasserdicht und ab-
wischbar sind - ideal also für Haus und
Garten, z.B. zum Laubsammeln oder für
das Leergut und den Papiermüll.
Mai Vietnamese Handicrafts berät die
angeschlossenen Handwerkergruppen
bei Design und Qualität und bietet auch
ein Kleinkreditprogramm an, unterstützt
so die benachteiligten traditionellen

Produzenten des vietnamesischen
Kunsthandwerks bei der Vermarktung
ihrer Produkte.
Die Handwerksgruppen, die mit Mai
Vietnamese Handicrafts zusammenar-
beiten, müssen sich ihren Angestellten
gegenüber an genau festgelegte soziale
Standards halten.
Dazu gehören zum Beispiel gute Ar-
beitsbedingungen und eine Bezahlung
die über dem gesetzlichen Mindestlohn
liegt.

Die Organisation sieht es als ihre Aufga-
be an, den Handwerkern nicht nur zu ei-
nem geregelten, existenzsichernden Ein-
kommen zu verhelfen, sondern sie auch
durch entsprechende Beratungsangebo-
te in ihrer Eigenständigkeit zu fördern.

Fair und umweltbewust einkaufen im
Weltladen Ettlingen, Fachgeschäft Fairer
Handel, Leopoldstr. 20, geöffnet Montag
bis Freitag 9.30 bis 18.30, Samstag 9.30
bis 13.00 Uhr, Tel. 94 55 94.
www.weltladen-ettlingen.de

Stadtbibliothek
Vorlesesommer 2015
Wer wird Zuhörerkönigin/ Zuhörerkönig?

Am Donnerstag, 27. August,
10 Uhr, geht es für Schulkinder
und Schulanfänger mit einem

spannenden oder auch lustigen Aben-
teuer wieder auf Entdeckungsreise.
Zum Abschluss des Vorlesesommers
erfolgt auch die Auslosung des Königs-
paares: Wer die meisten Geschichten
miterlebt hat, kann Zuhörerkönig und

-königin werden und erhält einen Preis.
Zuhörerpässe unbedingt mitbringen!
Dauer: ca. 60 Minuten, Keine Anmel-
dung erforderlich
Info-Tel.: 07243/ 101 207
Im Anschluss an die Vorlesezeit kann
ausgeliehen werden.
Damit das Schmökern nicht zu kurz
kommt, hält die Stadtbibliothek ihr viel-
fältiges Angebot auch in den Ferien zu
den gewohnten Öffnungszeiten bereit:
Di, Do, Fr 12 - 18 Uhr, Mi 10 - 18 Uhr,
Sa 10 - 13 Uhr.

Verführung zum Lesen
Spannung, Abenteuer, Geschichte, Liebe… alle Themen finden Sie in unseren
neuen Romanen.
Viele Stunden Lesespaß sind garantiert! Haben Sie schon Ihre Urlaubslektüre
gefunden?

Backman, Fredrik: Oma lässt grüßen und sagt, es tut ihr leid.
Standort: Roman
Oma ist 77, Ärztin, Chaotin und treibt die Nachbarn in den Wahnsinn. Elsa ist
7, liebt Wikipedia und Geschichten und hat nur einen einzigen Freund: nämlich
Oma. In Omas Märchen erlebt Elsa die aufregendsten Abenteuer. Bis sie Oma
eines Tages auf die größte Suche ihres Lebens schickt – und zwar in die wirk-
liche Welt.

Bonnet, Sophie: Provenzalische Geheimnisse: ein Fall für Pierre Durand.
Standort: Roman
Krimi
Im idyllischen Dorf Sainte-Valérie wird eine Hochzeit gefeiert: Der ehemalige Kom-
missar Pierre Durand fiebert bereits dem Ende der Feier entgegen, denn dann
will er ein Gläschen mit Köchin Charlotte trinken. Doch dann wird der Bruder
der Braut tot aufgefunden, von Schrotkugeln durchsiebt. War es ein Jagdunfall?
Oder Mord? Pierres Ermittlungen führen ihn in die einsamen Wälder der Provence

Lövestam, Sara: Herz aus Jazz. Standort: Roman
Der Roman beschreibt das Entstehen einer herzlichen Freundschaft zwischen der
15-jährigen Steffi, die in ihrer Schule gemobbt wird, und dem fast 90-jährigen
Alvar, der in einem Altenheim an ihrem Schulweg lebt. Sie beide verbindet die
Leidenschaft für den Swing und Jazz.

Shamsie, Kamila: Die Straße der Geschichtenerzähler. Standort: Roman
Fünfzehn Jahre nach dem Tod ihres Mentors und Geliebten reist die englische
Archäologin Vivian R. Spencer 1930 erneut nach Peschawar, wo während des
1. Weltkriegs ihre gemeinsame Suche nach dem Stirnreif des antiken Kartografen
Skylax begann. Dort gerät sie in die Wirren des indischen Freiheitskampfes.

Timmer, Julie Lawson: 5 Tage, die uns bleiben. Standort: Roman
Mara erhält eine bittere Diagnose: Sie leidet an einer unheilbaren Krankheit. Um
sich und ihrer Familie den qualvollen Leidensweg zu ersparen, beschließt sie, sich
das Leben zu nehmen. Es bleiben ihr noch 5 Tage, um für immer loszulassen...

Diese und viele weitere Titel zum Thema sind in der Stadtbibliothek entleihbar.
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Volkshochschule

VHS Aktuell
Während der Sommerferien ist die Ge-
schäftsstelle montags bis freitags von
8.30 bis 12 Uhr geöffnet.
Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
Str. 14 a, Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556,
E-Mail: vhs@ettlingen.de,
Internet: www.vhsettlingen.de.

Bäder

Saisonbeginn für das
Albgau-Hallenbad
Das Hallenbad mit Rutschen-Anlage so-
wie die Sauna im Albgaubad eröffnen am
Dienstag, 1. September die neue Saison.
Am 1.09. ist das Hallenbad als auch die
Sauna (Damensauna) von 10 bis 22 Uhr
geöffnet.
Bis einschl. Sonntag, 13.9. gelten für
das Hallenbad die Sommerbadezeiten:
Montag: geschlossen
Di.-Do.: 10 – 22 Uhr
Freitag: 08 – 22 Uhr
Sa. + So.: 10 – 20 Uhr.
Für die Sauna sind die bekannten
Saunazeiten gültig.

Ab Dienstag, 1.9. – geänderte
Eintrittspreise im Albgau-Freibad

Mit Eröffnung des Hallenbades, am
Dienstag, 1.9., sind die Eintrittspreise
gem. den AGB für die Nutzung des Alb-
gaubades wieder gültig:
Tageskarte Erwachsene: 5,00 €
Tageskarte Ermäßigte: 2,80 €.
Informationen: www.albgaubad.de
Telefon: 07243 101-811

Mitteilungen
anderer Ämter

Jahresbericht Tierseuchen
informiert über Aktivitäten
des Amtes für
Veterinärwesen und
Lebensmittelüberwachung
Die sieben Amtstierärzte des Amtes für
Veterinärwesen und Lebensmittelüber-
wachung des Landratsamtes Karlsru-
he blicken auf ein arbeitsreiches Jahr
2014 zurück. Afrikanische und klassi-
sche Schweinepest, das BHV1-Virus bei
Rindern oder auch die Maul- und Klau-
enseuche umfassten die Kontroll- und
Bekämpfungsaktivitäten, wie aus dem
vorliegenden Jahresbericht Tierseuchen
2014 hervorgeht.

Ein Schwerpunkt der Tierseuchenbe-
kämpfung im vergangenen Jahr stellte
die flächendeckende Bekämpfung der
Infektion mit dem BHV1-Virus dar. Diese
Herpesviruserkrankung, die ausschließ-
lich Rinder betrifft, soll nach Vorgaben
der Europäischen Union (EU) europaweit
getilgt werden - die Sanierung der Rin-
derbestände ist daher erklärtes Ziel bun-
desweit. Im Landkreis Karlsruhe stand
im Jahr 2014 nur noch ein größerer
Betrieb zur Sanierung an. Gemeinsam
mit dem Rindergesundheitsdienst und
dem Bestandstierarzt hat das Amt für
Veterinärwesen und Lebensmittelüber-
wachung ein Konzept erstellt, welches
letztlich zur erfolgreichen Sanierung des
Bestandes Anfang 2015 führte.
Unter kritischer Beobachtung steht wei-
terhin das Vordringen der afrikanischen
Schweinepest, die in den vergangenen
zwei Jahren bis an die nordöstlichen
Außengrenzen der EU vorgedrungen ist.
Restriktionszonen und Verbringungsver-
bote für Hausschweine haben den weite-
ren Ausbruch vorläufig gestoppt. Es sei
jedoch nur eine Frage der Zeit, so Dr. Jo-
achim Thierer, Amtsleiter des Amtes für
Veterinärwesen und Lebensmittelüberwa-
chung, dass diese Erkrankung, die nur
Schweine betrifft und für den Menschen
ungefährlich ist, auch in Deutschland
ausbreche. Das Virus wird durch Leder-
zecken übertragen und verursacht eine
sehr schwere Allgemeinerkrankung, an
der die infizierten Tiere innerhalb weniger
Tage verenden. In der EU gilt zur Präven-
tion seit vielen Jahren ein Einfuhrverbot
von Lebensmitteln tierischen Ursprungs
aus Nicht-EU-Ländern. Dennoch bergen
unachtsam weggeworfene Lebensmit-
tel insbesondere im Bereich von Auto-
bahnraststätten ein Risiko für Wild- und
Hausschweine. Eine Verbreitung des Vi-
rus hätte verheerende Folgen für die hei-
mische Landwirtschaft. Die betroffenen
Schweinebestände müssten getötet wer-
den, zudem wären umfangreiche Han-
delsrestriktionen innerhalb und außerhalb
der EU zu befürchten. Auch auf Grund
der nach wie vor bestehenden Gefahr
der klassischen Schweinepest wurde im
vergangenen Jahr weiterhin ein Monito-
ring der Wildschweinepopulation in den
Jagdrevieren des Landkreises Karlsruhe
veranlasst. Dabei waren alle 113 Blutpro-
ben, die sowohl auf die klassische als
auch auf die afrikanische Schweinepest
untersucht werden, negativ.
Aktuelle Ausbrüche der Maul- und Klau-
enseuche (MKS) in Drittländern, bei-
spielsweise der Türkei, stellen ein immer
wiederkehrendes Risiko der Einschlep-
pung des Virus in die EU und nach
Deutschland dar. Das Amt für Veterinär-
wesen und Lebensmittelüberwachung
achtete im Berichtsjahr konsequent auf
die Einhaltung der entsprechenden Si-
cherheitsmaßnahmen in landwirtschaftli-
chen Betrieben.
Deutschland ist seit August 2008 an-
erkannt tollwutfrei. Jedoch müssen im

Rahmen des von der EU vorgegebenen
Monitorings weiterhin verhaltensgestör-
te oder anderweitig auffällige erlegte
wild lebende Füchse, Marderhunde und
Waschbären auf den Erreger der Toll-
wut untersucht werden. Alle aus dem
Landkreis Karlsruhe untersuchten Tie-
re waren im Jahr 2014 Tollwut-negativ.
Weitere Untersuchungen, beispielsweise
auf Salmonellen bei Geflügel in 14 Be-
trieben mit zusammen 28.000 Legehen-
nen und beim Schwein in 14 Betrieben
mit insgesamt 1.200 Tieren, erbrachten
allesamt ein negatives Ergebnis.
Dank der Mitwirkung der Landwirte, der
praktischen Tierärzte sowie der Jäger-
schaft konnten im vergangenen Jahr die
vielen alten, aber auch neuen Herausfor-
derungen gemeistert werden.

Wir gratulieren

Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Bitte beachten: neue
Telefonnummer (ohne Vorwahl): 116117
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Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 116117 (neu).

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, Knielinger Allee 101, (Eingang auf
der Rückseite der Kinderklinik), Karlsru-
he, montags, dienstags, donnerstags 19
bis 22 Uhr, mittwochs 13 bis 22 Uhr, frei-
tags und an Vorabenden von Feiertagen
18 bis 22 Uhr, Wochenenden/Feiertage
von 8 bis 22 Uhr (ohne Anmeldung).

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122
um den Dienst habenden Arzt zu er-
reichen: Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: von 19 Uhr bis 8 Uhr, Mitt-
woch von 13 bis 8 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag: von 8 bis 8 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden
und Feiertagen: 0621 38000812

Krankentransporte:
Rettungswagen und Rettungsdienst des
DRK Tag und Nacht unter 19222 zu
erreichen.

Tierärztlicher Notfalldienst:
jeweils von Samstag, 12 Uhr
bis Montag, 24 Uhr, Kleintierdienstnum-
mer 0721 495566

für Großtiere Pferdeklinik an der Renn-
bahn, An der Rennbahn 16, Iffezheim,
07229/30350

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 27. August
Apotheke am Berliner Platz, Berliner
Platz 2, Neuwiesenreben, Tel. 53 6020

Freitag, 28. August
Eisbär Apotheke Gritzner Zentrum, An
der RaumFabrik 6, 0721 89 33 08 80,
Durlach, Apotheke Grünwettersbach,
Am Wetterbach 94, 0721 45 09 73,
Grünwettersbach

Samstag, 29. August
Adler-Apotheke, Burbacher Straße 1,
Tel. 2 95 14, Schöllbronn

Sonntag 30. August
Vita-Apotheke, Zehntwiesenstraße 70,
Tel. 37 49 45, Kernstadt

Montag, 31. August
Herz-Apotheke, Ettlinger Straße 38,
07243 56610, Busenbach, Südstern-
Apotheke, Am Rüppurrer Schloss 5,
0721 882540, Khe-Rüppurr

Dienstag, 1. September
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8,
Telefon 160 18, Kernstadt

Mittwoch, 2. September
Stadt-Apotheke, Albstraße 25,
Tel. 1 22 88, Kernstadt

Donnerstag, 3. September
OK Apotheke am ZKM, Südendstr. 47
0721 81 12 18, Khe-Südweststadt

Apotheken-Notdienstfinder für die nä-
here Umgebung: 0800 0022833 kosten-
frei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Ettlinger Straße 13,
0721 95595172, Hausnotrufbeauftragte
des DRK, in dringenden Fällen auch an
Wochenenden, Anrufbeantworter einge-
schaltet, 24-Stunden-Servicetelefon
0180 5519200

Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016, tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
07243/101-222.

Geschütztes Wohnen
Schutzeinrichtung bei häuslicher Gewalt,
SopHiE gGmbH, Tel. 07251 - 71 30 324

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon
Montag bis Freitag, 15 - 19 Uhr,
Telefon 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund
Kaiserallee 109, Karlsruhe,
0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren 07243 101-509

Diakonisches Werk
Pforzheimer Str. 31, 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst des
Jugendamtes
Beratung und Unterstützung in
Notsituationen
Wolfartsweierer Str. 5, Karlsruhe
0721 9367787

Polizei Ettlingen
Tag und Nacht Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des
Caritasverbandes
Ettlingen, Lorenz-Werthmann-Str. 2,
07243 515-140, pb@caritas-ettlingen.
de, offene Sprechstunde dienstags 14
bis 17 Uhr

Telefonseelsorge: rund um die Uhr und
kostenfrei: 0800 1110111
und 0800 1110222.

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern dienstags von 16
bis 17.30 Uhr bei der Suchtberatung der
agj, Rohrackerweg 22, 07243 - 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder
338-666

EnBW Regionalzentrum
Nordbaden:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, 07243 101-456

Impressum
Herausgeber: Große Kreisstadt Ettlin-
gen, Druck und Verlag: Nussbaum Me-
dien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der
Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax-Nr.
07033 2048,
www.nussbaummedien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil,
alle sonstigen Verlautbarungen und
Mitteilungen (ohne Anzeigen):
Oberbürgermeister Johannes Arnold,
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen.
DerTextteil (ohneAnzeigen)erscheint
freitags ab 12 Uhr online unter
www.ettlingen.de.
Redaktion: Eveline Walter, Stefanie
Heck. Tel. 07243 101-413 und 101-407,
Telefax 07243 101-199407 und 101-
199413.
E-Mail: amtsblatt@ettlingen.de
Verantwortlich für die
Meinungsäußerungen auf der Seite
„Gemeinderat/Ortschaftsrat“ sind
die jeweiligen Fraktionen und Gruppen
des Gemeinderates/Ortschaftsrates
Verantwortlich für „Was sonst noch
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt.
Büro für Anzeigenannahme:
76275 Ettlingen, Hertzstr. 30, Tel. 07243
5053-0, Telefax 07243 505310. E-Mail:
anzeigen.76275@nussbaummedien.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden
Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung):
WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Bey-
erle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Entstörungsdienst
Telefon- und
Fernmeldeanlagen sowie
Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmelde-
bau, Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg 01806 888150
oder 0800 858590050 (kostenlos)

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsru-
he, Standort Ettlingen, Am Klösterle,
Klostergasse 1, 07243/ 101546, 0160/
7077566, Fax: 07243/ 101 8353
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de
Beratung bei allen Fragen rund um Pfle-
ge und Altern, Öffnungszeiten Ettlingen
Mo - Mi 9 - 12 Uhr, Do 9 - 12 Uhr
13.30 - 18 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr.
Weitere Termine nach vorheriger
Absprache.
Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungs-
kräfte von Demenzkranken 07243 3766-0,
Telefax 07243 3766-91 oder in der Hein-
rich-Magnani-Straße 2 + 4.
Tagespflege für ältere, hilfe- und
pflegebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich.
Demenzgruppen: stundenweise Betreu-
ung. Auskünfte unter 07243 3766-37 oder
in der Heinrich-Magnani-Straße 2+4.
Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2,
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung, Nachbar-
schaftshilfe Seelsorge-Einheit-Süd:
Eleonore Gladitsch, 07243 - 9762
DRK Bereitschaftsdienst kostenfrei
0800 1000 178
Hospizdienst Ettlingen: Anfragen und
Beratung: Diakonisches Werk, Pforzhei-
mer Straße 31, 07243 54950
Hospiz "Arista": Information und Be-
ratung: Pforzheimer Str. 31b, 07243
94542-0 oder Fax 07243 94542-22,
www.hospiz-arista.de
„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, 0172 7680116, freitags geöff-
net von 15 bis 18 Uhr.
Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
07243 537583.
Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, 07243 718080.
Pflege- und Betreuungsdienst in
Ettlingen GbR, Constance und Bernd
Staroszik Hausnotruf, 07243 15050 rund
um die Uhr, Büro: Nobelstr. 7

MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243 373829,
Fax: 07243 525955, Seestraße 28,
www.mano-pflege.de
pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima,
Goethestraße 15, 07243 529252, Fax
(Zweigstelle Malsch): 07246 9419480

AWO Sozialstation
Ambulante Kranken-, Alten- und Fami-
lienpflege, Tagespflege/ Seniorentages-
stätte SenTa, Essen auf Rädern, Infor-
mationen im AWO-Versorgungszentrum
Ettlingen, Franz-Kast-Haus, Karlsruher
Str. 17, 07243/76690-0,
www.awo-albtal.de

Essen auf Rädern
Herr Kungl, Seniorenzentrum am
Horbachpark, Middelkerker Straße 4,
07243 515159 sowie einen stationären
Mittagstisch im Seniorenzentrum.

Pflegedienst Froschbach,
Dorothea Bohnenstengel,
Am Sang 4, 24h erreichbar
07243/715 99 19
www.pflegedienst-froschbach.com

Essen auf Rädern:
Infos beim DRK Kreisverband,
Bettina Pfannendörfer, 0721 955 95 175

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950.

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige
Menschen und deren Angehörige,
Petra Klug, 07243 101-146, Rathaus
Albarkaden, Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK Terminvereinbarung unter
0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
Planungshilfe für altersgerechte und bar-
rierefreie Wohnungen, Beratungsstelle
beim Diakonischen Werk, Pforzheimer Str.
31. Terminabsprachen 07243-54 95 0,
Fax: 07243-54 95 99.

Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrisches Zentrum
des Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums
Nordschwarzwald Ettlingen, Goethestra-
ße 15a, 07243 515-130

Schwangerschaftsberatung
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung 07243 515-0,
schwangerenberatung@caritas-ettlingen.de

Diakonisches Werk Ettlingen,
rund um Schwangerschaft und Fami-
lie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im
Schwangerschaftskonflikt wellcome-
Praktische Hilfe nach der Geburt
www.wellcome-online.de
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de, www.online-
beratung-diakonie-baden.de

Suchtberatung
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung
Caritasverband Ettlingen,
Lorenz-Werthmann-Straße 2,
Anmeldung 07243 515-0.

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Eltern von Kleinkindern bis 3 Jahre
beim Caritasverband, 07243 515-140.

Tageselternverein Ettlingen und südli-
cher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Str. 34; 07243 94545-0;
Fax: 07243 94545-45,
info@tev-ettlingen.de, www.tev-ettlingen.de

Mano Pflegeteam GmbH
Versorgung und Betreuung der im Haus-
halt lebenden Kinder in Notsituationen,
07243 373829, Fax 07243 525955,
E-Mail pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk
Paar- und Familienkonflikte, Trennung u.
Scheidung, finanzielle Probleme, Medi-
ation
Vermittlung und Regelung bei
familiären und trennungsbedingten
Konflikten durch Familien-Mediatorin
Pforzheimer Str. 31, 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürgertreff
"Fürstenberg", Ahornweg 89, Unterstüt-
zung in Alltagsfragen Christina Leicht,
101-389

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und
Lebenskrisen, 0721 811424, Telefon/
Fax: 0721 8200667/8, Geschäftsstelle,
Hirschstraße 87, Karlsruhe
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Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung
Samstag, 29., und
Sonntag, 30. August

Katholische Kirchen
Röm.-Kath. Kirchengemeinde
Ettlingen-Stadt

Pfarrei Herz-Jesu
Sonntag 10.30 Uhr Hl. Messe

Pfarrei St. Martin
Samstag 18.30 Uhr Hl. Messe

Pfarrei Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe

Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr Hl. Messe

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Sonntag, 18 Uhr Sonntagmesse

St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag, 11 Uhr Sonntagmesse

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag, 11 Uhr Sonntagmesse

St. Antonius, Spessart
Sonntag, 9.45 Uhr Sonntagmesse

Filiale St. Wendelin, Oberweier
Samstag, 18 Uhr Vorabendmesse

Filiale Maria Königin, Schluttenbach
Samstag, 17.30 Uhr Vorabendmesse

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst in der
Tageskapelle der Liebfrauenkirche in
Ettlingen-West

Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst,
Dr. Wolfgang Franzki, Prädikant

Johannespfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche (Vikarin Catharina Covolo)

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstr. 52. Pastoren: Michael Riedel
www.feg-ettlingen.de
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Kin-
derbetreuung (0-3 Jahre) und Kindergot-
tesdienst (4-12 Jahren)

Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, 07243-3426790
Kein Gottesdienst – am Sonntag,
30. August, entfällt der Gottesdienst
der Liebenzeller Gemeinde Ettlingen.
Stattdessen findet ein gemeinsamer
Gottesdienst bei der Landeskirchlichen
Gemeinschaft Karlsruhe, Gartenstr. 6
(Südweststadt, Nähe AOK Hauptverwal-
tung) statt. Der Beginn ist um 10 Uhr.

Christliche Gemeinde
Sonntag 10.45 Uhr Gottesdienst Zeppe-
linstr. 3, parallel Kinderstunde in zwei Al-
tersgruppen; Zeppelinstr. 3, 07243/90116

Neuapostolische Kirche
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde
Ettlingen Stadt

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Pilgerfahrt der Seelsorgeeinheit Ett-
lingen Land zum Heiligen Jahr nach
Rom von Sonntag, 21. bis Samstag,
27. Februar 2016 (7 Tage – 6 Nächte)
Am 8. Dezember wird von Papst Fran-
ziskus das Heilige Jahr der Barmher-
zigkeit eröffnet. In diesem Heiligen Jahr
werden nahezu 33 Millionen Pilger in
Rom erwartet. Um nicht in den Mas-
senansturm des Heiligen Jahres zu ge-
langen, habe ich mich entschlossen, in
der ruhigen Zeit des Februars eine Wall-
fahrt anzubieten. Das nächste reguläre
Heilige Jahr ist erst im Jahre 2025. Es
besteht die außerordentliche Möglichkeit
durch dieses besondere Heilige Jahr, die
nur im Heiligen Jahr geöffneten Heiligen
Pforten, die vier Hauptkirchen, zu be-
treten (diese werden nur alle 25 Jahre
zum Heiligen Jahr geöffnet). Diese Tore
sind ein Symbol für das Verhalten des
Barmherzigen Vaters (Gleichnis verlore-
ner Sohn) der die Türen seines Herzens
weit öffnet für den umkehrwilligen Sohn.
Es werden zzt. in Rom extra Pilgerwege
(nach historischem Vorbild) zu den vier
Hauptkirchen St. Peter, St. Paul vor den
Mauern, Maria Maggiore und der Later-
anbasilika angelegt und angeboten.
Unsere Pilgerreise beginnt am Sonntag,
21. Februar (Flug: Stuttgart nach Rom)
und endet am Samstag, 27. Februar
(Flug Rom nach Stuttgart).

Besuchen werden wir alle wichtigen
Heiligtümer. Gottesdienste miteinander
feiern. Auf dem Programm steht eine
Generalaudienz mit Papst Franziskus.
Natürlich kommt auch der gesellige und
kulinarische Moment nicht zu kurz.
Das Hotel liegt direkt am Petersplatz:
Hotel Palazzo Cardinal Cesi
(www.palazzocesi.it)
Anmeldung: Pfarrbüro der Seelsorgeein-
heit in Bruchhausen: 07243/91119
Pilger – und Reiseleitung:
Pfarrer Dr. Merz
Nähere Infos: Homepage:
www.kath-ettlingen-land.de,
Schriftenstände unserer Kirchen,
Information zum Heiligen Jahr:
www.heiligesjahrbarmberzigkeit.de

Paulusgemeinde
Ausflug am Samstag, 19. September
Die Fahrt geht mit dem Bus nach Pforz-
heim. Dort gibt es in der evang. Schloss-
kirche eine Führung. Die Geschichte der
Kirche und ihre Bedeutung im Zeitalter
von Humanismus und Reformation und
der Humanist Johannes Reuchlin werden
vorgestellt. Die Besucher erfahren, warum
die Gruft des „Hauses Baden“ in Pforz-
heim ist und wer oder was nun eigentlich
unter der Pyramide auf dem Marktplatz in
Karlsruhe bestattet ist. Ein kleiner Stadt-
rundgang rundet die Führung ab.
Anschließend Einkehr in einem Lokal in
der Nähe und danach Fahrt zum Gaso-
meter. Dort hat der Künstler Yadegar Asis
ein 360°-Panorama geschaffen, das ein-
tauchen lässt in das Rom des Jahres 312.
Eine verbindliche Anmeldung bis zum
30. August im Pfarramt ist erforderlich
(Tel. 12462 oder per mail: paulusge-
meinde.ettlingen@kbz.ekiba.de).
Die Abfahrt mit dem Bus wird um 9 Uhr
bei der Pauluskirche sein, Rückkehr ist
gegen 17 Uhr.
Sollte die Anmeldezahl unter 20 Perso-
nen bleiben, wird die Fahrt mit privaten
PKWs organisiert.

Gemeinschaft Christlichen Lebens
Die GCL - Gemeinschaft Christlichen
Lebens bietet nächste Woche wieder
ein offenes Gruppentreffen an:
Am kommenden Mittwoch, 2. Septem-
ber, um 19.30 Uhr. Wir bitten um kurze
Anmeldung bis Montagabend unter Tel.
07243/938373 bei Familie Jutz. Angaben
zur GCL finden Sie unter www.gcl.de
Die Mitglieder der GCL tauschen sich in
kleinen Gruppen aus über die Erlebnisse
des Alltags und suchen nach den Spu-
ren, die Gott in ihrem Leben hinterlässt.
Lieder und Gebete sind dazu genauso
hilfreich wie die Beschäftigung mit der
Heiligen Schrift. Die Spiritualität beruft
sich auf den Gründer des Jesutienor-
dens, Ignatius von Loyola.
"Nur wenige Menschen ahnen, was Gott
aus ihnen machen würde, wenn sie sich
ihm ganz überließen"
(Ignatius von Loyola)
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Kirchliche Veranstaltungen

Röm.-kath-Kirchengemeinde
Ettlingen-Stadt

Pfarrei St. Martin
Dienstag, 1. September, 19 Uhr Gegen-
standslose Meditation – Kontemplation,
Leitung: Helga Micken

Freie Evangelische Gemeinde
Freie evangelische Gemeinde, Gemein-
dezentrum, Dieselstr. 52, Ettlingen;
www.feg-ettlingen.de

Hauskreise finden unter der Woche an
verschiedenen Orten statt;
Kontakt: Pastor Michael Riedel,
07243 529931

Eltern-Café; Sommerpause bis 11.9.

Fred´sFreundestreff (offener Kindertreff);
Sommerpause bis 11.9.

Jugendgruppe PaB (People and Bible)
für Jugendliche ab 14 Jahren; Sommer-
pause bis 5.9.

miniMAX für Eltern mit Kindern zw.
0 und 3 Jahren; Sommerpause bis 9.9
55+ Sommerpause; ab September (je-
den 2. und 4. Mittwoch im Monat) 14.30
Uhr für Menschen fortgeschrittenen Al-
ters Karl-Heinz Lehmann 07243 606509

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59
Freitag, 16.30 Uhr Käferclub für Kinder
von 3 bis 7 Jahren (14-täglich)
Montag 10 Uhr Frauentreff „Sendepau-
se zur Frühstückszeit“ (jeden 3. Montag
im Monat); 20 Uhr Hauskreis 1;
20.30 Uhr Hauskreis 2
Dienstag 15 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-täglich, ungerade KW)
Mittwoch 16.30-18 Uhr Jungschar
(Mädchen/Jungen 8 bis 13 Jahre)
18.45 Uhr Teenkreis für 13- bis
18-Jährige; 20.30 Uhr Hauskreis 3
Donnerstag 9.30 - 11 Uhr Krabbelgrup-
pe "Gott kennen lernen von Anfang an"
0-3 Jahre; 15 Uhr Bibelstunde

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116
Mittwoch, 19.30 Uhr Bibel- und
Gebetsstunde
Jeden 3. Donnerstag/Monat,
9 Uhr Frauenkreis/-frühstück
Freitag (14-täglich), 17 Uhr
Zeppelin-Treff (Kinder 6-13 Jahre)
Samstag 18 Uhr Jugendkreis
(14-20 Jahre)

Veranstaltungen
Termine

Ausstellungen
Bis 4. Oktober, Mi–Sa: 15 – 18 Uhr; So:
11 – 18 Uhr Andrea Zaumseil – DIS-
TANZEN Zeichnungen aus den Feldern

RAUCH, BAUM und LANDSCHAFTEN.
Ausstellungseröffnung: 28. August
um 19 Uhr, Eintritt frei, Kunstverein
Wilhelmshöhe

Veranstaltungen:
Freitag, 28. August
10 Uhr Ettlinger Kinder-Sommeraka-
demie: Nassgemacht - vom Bauen mit
und gegen Wasser, Dr.-Ing. Ralph Eger-
mann. E-Mail: bjfs@ettlingen.de, Bürger-
saal im Rathaus

Samstag, 29. August
ab 11 Uhr Marktfest Ettlingen mit
Kunsthandwerkermarkt, Innenstadt
Weiterer Termin: 30. August
Freitag, 28. bis Sonntag, 30. August

Sommerfest im Erbprinz
Mittwoch, 2. September
10 Uhr Ettlinger Kinder-Sommerakade-
mie: Luft Prof. Dr.-Ing. Ralph Schieschke
- Altersempfehlung: 8 - 13 Jahre. Wei-
tere Informationen: 07243 101-148 E-
Mail: bjfs@ettlingen.de, Bürgersaal im
Rathaus

Wanderungen:
Samstag, 29. August
7:30 Uhr Alpiner Aufstieg im Baiers-
bronner Wanderhimmel zum National-
park in unberührter Natur
Abfahrt Ettlingen Stadt: 7:48 Uhr, Ab-
fahrt Albtalbahnhof Karlsruhe: 8:15 Uhr
Gehzeit: 4 Std., 400 Hm, davon 40 Hm
in Serpentinen über den 2-stufigen Was-
serfall (keine Kinder unter 10 J.). Füh-
rung: Dieter Schättgen und Klaus Mar-
witz. Fahrkarte RegioXplus erforderlich,
da kein KVV-Verkehr! Auswärtige Wan-
derfreunde melden sich bitte unter Tel.
07243/91275 oder Tel. 07243/90273 an.
Schwarzwaldverein Ettlingen, Treffpunkt:
Ettlingen Stadtbahnhof

Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag, 19.30 Uhr bei der Pau-
luspfarrei, Eingang Kindergarten Karl-
Friedrich-Straße, jeden Freitag, 19 Uhr
im Caspar-Hedio-Haus; Kontakt täglich
7 bis 23 Uhr. 0721 19295.

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende freitags 19 Uhr beim
agj, Rohrackerweg 22, 07242 1003 so-
wie donnerstags 19.30 Uhr im Caritas-
Haus, Goethestr. 15a, 07243 15861

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., 07243 66717

"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr
in der Schillerschule, Ruth Baumann,
07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der "Scheune" des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen, 54950.

Eltern herzkranker Kinder Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe,
Sandra Feininger, 07243 9497336 oder
Beate Klein, 07243 99391.

Rheumaliga Baden-Württemberg,
Arge Ettlingen, Beratung jeden 1. Mon-
tag im Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr.
Beratungsstelle: im Stephanusstift,
Am Stadtgarten 4 (Stadtbahnhof),
telefonische Beratung jeden Montag
von 9 bis 11 Uhr unter 07248 925055.

Menschen mit Behinderungen - "Netz-
werk Ettlingen": Förderung von Integ-
ration, Selbstbestimmung und Teilhabe,
Information unter 07243 523736.
www.netzwerk-ettlingen.de

Arbeitskreis "Demenzfreundliches Ett-
lingen": jeden 2. und 4. Dienstag im
Monat 15 - 17 Uhr "Anderswelt" - Treff
für Menschen mit Demenz im AWO-
Versorgungszentrum Franz-Kast-Haus
jeden 1. Mittwoch im Monat "Offener
Gesprächskreis" 15 - 17 Uhr im Stepha-
nus-Stift am Stadtgarten jeden 2., 3. und
4. Mittwoch im Monat Info, Beratung
und Gespräch 14-16 Uhr in der Volks-
hochschule, Pforzheimer Str. 14 Eingang
Seminarstraße, Infos 017638393964,
info@ak-demenz.de

Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen
jeden 2. Freitag im Monat 16 Uhr, In-
formation und Anmeldung 07243 20226
(Maria-Luise Wipfler).

Selbsthilfegruppe für Psychoseerfah-
rene, Treffen in geraden Kalenderwo-
chen, montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen: Caritasverband
Ettlingen 07243 515133

Parteiveranstaltungen

SPD
Stammtisch der SPD Ettlingen

Der nächste Stammtisch der Ettlinger
SPD findet am Donnerstag, den 27. Au-
gust, in der Luisenstube in Ettlingen,
Schöllbronner Str. 51, statt. Beginn ist
18:00 Uhr.

Die SPD freut sich auf alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger und deren An-
liegen und Wünsche.


